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Stellungnahme der EFBS zurn Gesuch urn Erteilung einer Bewilligung für das Pflanzenschutz
mittel Madex Max (P7934)

Sehr geehrter Herr Felix

Die EFBS bedankt sich für die Gelegenheit, zurn Gesuch urn lnverkehrbringen des Pflanzenschutzmit
tels Madex Max (P7934) Stellung nehmen zu können. Wir haben das GesuCh an der EFBS-Sitzung
vom 3. Dezember 2009 diskutiert und möChten uns folgendermassen dazu äussern:

Beantragt wird das Inverkehrbringen elnes weiteren PflanzensChutzmittels aus der Produktereihe ,,Ma
dex”, das zur Bekämpfung der Apfelwicklerlarven (Cydia pomonella) im Obstbau eingesetzt wird.
Wirkstoff ist das ApfelwiCklergranulosevirus (CpGV), das zu den BaCuloviren gehort, und bereits auf
Anhang I der Pflanzenschutzmittelverordnung SR 91 6.161 aufgelistet ist. CpGV sind weitweit verbrei
tet und kommen überall vor, wo entspreChende Wirtsinsekten (Arthropoden) vorhanden sind. Ma
dexpräparate sind sChon seit Iängerer Zeit auf dem Markt. Die EFBS hat im Dezember 2008 zu einem
ähnliChen GesuCh (Madex 112; P7848) Stellung genommen und dem Antrag auf lnverkehrbringen
zugestimmt. Madex Max unterscheidet sich von semen Vorgangerprodukten durCh em neues Virusiso
lat aus Nordamerika, nämliCh das Isolat GV-0006, das aus C. pomonella-Larven gewonnen worden
ist, die mit dem CpGV-Produkt ,,Virosoft” infiziert wurden. Produktion und Formulierung sind jedoCh
unverändert geblieben. Die Verwendung neuer Virusstämme ist notig, urn ResistenzentwiCklungen zu
begegnen bzw. vorzubeugen.

Aus Sicht der EFBS stelit Madex Max kein Risiko für MensCh und Umwelt dar, und sie stimmt dem
Antrag auf lnverkehrbringen zu. Unabhangig von der biologisChen SiCherheit, die wir für gewährleistet
halten, würden wir es begrüssen, wenn weitere GesuChe zum Inverkehrbringen von Madexpräparaten
genauere Angaben zurn Wirtsspektrum und zur biologischen Wirksamkeit sowie eine konkrete Zuord
nung des Isolats zu einem Typ (M, E oder R) enthalten würden.
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Wir hoffen, Ihnen mit unseren Ausfuhrungen gedient zu haben, und stehen Ihnen für weitere Fragen
und Auskünfte gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüssen

Eidgenossische Fachkommission für bio~ogische Sicherheit
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